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2 VORWORT

Eine Krise ist halbwegs vorüber und nun ein Krieg 
so nahe – es macht sprachlos und ist schier un-
begreiflich, was in der Ukraine passiert.
Ich möchte mich bei allen bedanken, die dies-
bezüglich bereits Hilfe leisten oder sogar schon 
eine Unterkunft für Flüchtlinge zur Verfügung 
stellen. Es werden mit Fortdauer des Krieges noch 
viele Menschen kommen. Diese zu versorgen und 
zu betreuen, wird uns fordern. Ich bitte alle, hier 
ihr Möglichstes zu geben und zu unterstützen, wo 
es geht. 
Besonders erwähnen darf ich auch unsere Ärztin 
Theresia Schneeweiß, die derzeit an der Grenze 
zur Ukraine im Einsatz ist. Wir wünschen ihr alles 
Gute, viel Kraft und hoffen, dass sie wieder ge-
sund aus der Krisenregion zurückkommt!

KINDERGARTEN
Aber nun darf ich von etwas viel Freudigerem in 
unserer Gemeinde berichten. Wir haben für den 
Herbst eine vierte Kindergartengruppe zu bewerk-
stelligen. Dieser Umstand bedingt einen Umbau 
der Musikschule, was wiederum den Umbau bzw. 
die Sanierung der Volksschule ändert, aber nur 
im zeitlichen Ablauf! In den vier Gruppen werden 
wir rund 90 Kinder betreuen, was dazu führt, dass 
mehr Personal benötigt wird. Die Ausschreibun-
gen finden Sie in dieser Ausgabe und auf unserer 
Gemeinde-Homepage. Wir freuen uns auf viele 
Bewerbungen! 
Mit Wehmut wurde das Dienstverhältnis mit Re-
nate Hinteramskogler nach über 27 Jahren als 
Kindergartenpädagogin beendet. Renate, du wirst 
uns nicht nur im Kindergarten, sondern auch als 
Kollegin fehlen. Wir wünschen dir alles Gute für 
deinen weiteren Weg!

ORTSBELEUCHTUNG
Unsere Ortsbeleuchtung ist nun umgestellt auf 
eine energiesparende LED-Beleuchtung. Es hät-
te nicht so lange dauern sollen, jedoch war die 
Lampenlieferung auf 7 Monate verteilt, da es bei 
den Bauteilen Lieferverzögerungen gegeben hat. 
Gerade im Hinblick auf Ressourcen-Optimierung 

und Energieeinsparung ist diese Umstellung von 
langfristiger Bedeutung. 
Im Zuge der Erneuerung wurden die fehlenden 74 
Lichtpunkte gestellt. Somit sollten vorerst alle Be-
leuchtungsmöglichkeiten, die vorgesehen waren, 
gefüllt sein. In Sulzbach werden wir versuchen, 
die Leerverrohrung mit dem Glasfaserkabel in die 
Siedlung zu bringen. Durch die neuen Lampen 
ist jedenfalls das Licht auf der Straße und nicht 
mehr in den Räumen der angrenzenden Häuser.

FUHRPARK
Die FF Moosgraben erneuert das Löschfahrzeug, 
es soll 2023 in Dienst gehen. Der Gemeindetraktor 
wird ebenfalls erneuert und soll noch heuer in 
Betrieb genommen werden können. Beide Fahr-
zeuge werden über die BBG (Bundesbeschaffung 
GmbH) beschafft und über Land und Gemeinde 
finanziert. 

Die SCHULSANIERUNG UND KINDERGARTENER-
WEITERUNG sind die größten Herausforderungen 
für die nächsten Jahre. Die Schätzkosten für die-
se Projekte liegen vor der Ausschreibung auf 4,2 
Mio. EUR – ohne Berücksichtigung von absehbarer 
Teuerung. Erschwerend dazu kommt, dass Firmen 
erforderliche Materialien nicht bekommen und 
wir als Gemeinde die Ausschreibung erst nach 
Abstimmung mit dem Land starten dürfen. 
Das enge Zeitfenster wird uns etwas fordern - im 
Herbst müssen wir die vier Gruppenräumlichkei-
ten im Kindergarten fertig haben und nächstes 
Jahr beginnen in der ersten Klasse Volksschule 37 
Kinder. Zudem soll sich die Siedlungserweiterung 
bemerkbar machen.
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 Ihr Bürgermeister
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 Rotes Kreuz

GRATULATION
Herzlich gratulieren darf ich Frau 
PAss. Anita Aigner zum erfolgreichen 
Abschluss ihrer Ausbildung zur Not-
fallseelsorgerin, die sie über die Frei-
willige Feuerwehr zwei Jahre lang ab-
solviert hat und im Ernstfall als „Erste 
Hilfe für die Seele“ für Betroffene zum 
Einsatz bringt. Alles Gute für diese si-
cherlich herausfordernde Aufgabe!

NEUE MITARBEITERIN

Seit Dezember 2021 ist Ingrid Mayer 
am Gemeindeamt als Reinigungs-
kraft beschäftigt!

Wir wünschen unserer neuen Mitar-
beiterin alles Gute und viel Freude 
mit der neuen Tätigkeit und heißen 
sie herzlich willkommen im Team!

Ihrer Vorgängerin, Christine Hör-
mann, wünschen wir alles Gute in  
ihrem wohl verdienten Ruhestand!

Neue Hausmeister 
im HDD
Ambros Ritt und Franz Aigner haben mit 
März 2022 die Aufgabe der Hausmeister 
im HDD übernommen! Wir wünschen ih-
nen viel Freude mit ihrer neuen Aufgabe.

Franz Aigner
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Am 28. März startete das neue 
Rotkreuz-Projekt „Essen auf Rä-
der“. Ein Team von 21 freiwilli-
gen RK Mitarbeitern stellt sich für den Transport zur 
Verfügung. Koordinator für dieses Projekt ist Rudolf 
Hochrieser. Das Essen wird Montag bis Freitag in ei-
nem Warmhaltesystem zugestellt und zubereitet wird 
das Menü vom GH Schaupp und GH Lohnecker. Durch 
die Unterstützung der Gemeinde Maria Neustift und 
der Pfarre Maria Neustift wurde ein Stellplatz für das 
Fahrzeug gefunden. „Ich bin sehr stolz, dass es uns ge-
lungen ist, in Maria Neustift ein so großes und wich-
tiges Projekt auf die Beine zu stellen. Es gelingt uns 
dadurch, Menschen, die sich selber nicht mehr so 
leicht versorgen können, zu unterstützen. Neben der 
Tagesheimstätte und den First Respondern ist dies ein 
weiterer wichtiger Bestandteil zur Versorgung und Be-
treuung der Menschen unserer Gemeinde,“ so Bezirks-
stellenleiter MR Dr. Urban Schneeweiß.

Essen auf Räder

SCHNEERÄUMUNGS-ABRECHNUNG
Die Abrechnungen für die Schneeräumung 
des Winters 2021/2022 sind bis spätestens 
15.04.2022 am Gemeindeamt abzugeben!

Ambros Ritt
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Stellenausschreibung

Die Gemeinde Maria Neustift schreibt gemäß OÖ. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 
idgF. folgende Stellen zur Besetzung aus:

KINDERGARTENPÄDAGOG(E)IN als 2. Fachkraft 

Beschäftigungsausmaß:   Teilzeitbeschäftigung mit 26 Wochenstunden
Beschäftigungsbeginn:   01.09.2022 
Entlohnung:     KBP 
Dauer des Dienstverhältnisses:  befristet auf die Dauer des Bestehens einer U3 Gruppe 

Aufgabeninhalte: 
Kindergartenpädagog(e)in in der alterserweiterten Gruppe und Unterstützung der 
gruppenführenden Kindergartenpädagoginnen

KINDERGARTENPÄDAGOG(E)IN 

Beschäftigungsausmaß:   Teilzeitbeschäftigung mit 31,75 Wochenstunden
Beschäftigungsbeginn:   01.09.2022 
Entlohnung:     KBP 
Dauer des Dienstverhältnisses:  befristet auf die Dauer des Bestehens einer 4. Gruppe 

Aufgabeninhalte: 
Die Aufgaben einer/es Kindergartenpädagog(en)in bestehen in der gruppenführenden 
Gestaltung der Erziehungs- und Bildungsarbeit unter Einbeziehung einer teilzeitbeschäftigten 
Helferin.

HEFER(IN) – (KARENZVERTRETUNG) + BUSBEGLEITUNG 

Beschäftigungsausmaß:   Teilzeitbeschäftigung mit 25,50 Wochenstunden
Beschäftigungsbeginn:   01.09.2022 
Entlohnung:     GD 22 bzw. GD 25
Dauer des Dienstverhältnisses:  befristet auf die Karenz voraussichtlich bis 31.08.2024 
 
Aufgabeninhalte: 
Zur Unterstützung der gruppenführenden Kindergärtnerin wird für die Betreuung ein(e) Kindergarten-
helfer(in) beschäftigt. Zum Aufgabenbereich der Kindergartenhelfer(in) gehört auch die tägliche
Busbegleitung. 

Voraussetzungen: 
•	 Abgeschlossene	Kindergartenpädagog* innen-Ausbildung	–	bzw.	Helfer(in)-Ausbildung
•	 Bewerber/innen	um	diese	Dienstposten	müssen	die	 im	OÖ.	Dienstrechts-	und	Gehaltsgesetz	2002	
sowie im OÖ Kinderbildungs- und -betreuungs-Dienstgesetz geforderten allgemeinen und besonde-
ren Aufnahmevoraussetzungen erfüllen. 
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Allgemeine Anstellungserfordernisse: 
•	 Österr.	Staatsbürgerschaft	oder	EU	–	Staatsbürgerschaft
•	 Persönliche,	gesundheitliche	und	fachliche	Eignung	für	die	vorgesehene	Verwendung	
•	 Impfnachweis	Covid	19
•	 Ausreichende	Kenntnis	der	deutschen	Sprache	in	Wort	u.	Schrift	
•	 Männliche	Bewerber	müssen	den	Präsenz-	oder	Zivildienst	absolviert	haben

Bewerbungsformulare sind beim Gemeindeamt Maria Neustift erhältlich bzw. auch im Internet be-
steht die Möglichkeit, auf der Homepage der Gemeinde Maria Neustift unter www.maria-neustift.at 
die Formulare downzuloaden. 

Bewerbungen mit den entsprechenden Unterlagen (Bewerbungsformular, Lebenslauf, Foto, Zeugnisse 
über die abgeschlossene Berufsausbildung, über eventuelle Zusatzausbildungen und sonstige Fähig-
keiten) sind bis spätestens 19.04.2022, 16.00 Uhr, beim Gemeindeamt Maria Neustift einzubringen. 
Für nähere Auskünfte steht AL Katrin Füller (07250/625-72, fueller@maria-neustift.ooe.gv.at) zur Ver-
fügung. 

"Gasthaus zum Stocki" 
hat neue Pächter

Am 1. März öffnete das "Gasthaus zum Stocki " 
mit den neuen Pächtern Josef und Andreas 
Großalber sowie Sabrina Niederhofer wieder 
seine Türen für die Gäste!

Die Wieder-Eröffnung am Faschingdienstag 
war ein gelungener Auftakt und die Gemeinde 
Maria Neustift wünscht dem motivierten Team 
alles Gute für die neue Herausforderung! Weg mit der

Ölheizung!

Heizen mit Öl ist nicht nur klimaschädlich, son-
dern auf lange Sicht auch sehr teuer. Ein zusätz-
licher Grund, um die alte Ölheizung zu ersetzen: 
Aktuell gibt es tolle Förderungen und umfang-
reiche Unterstützung von Bund und Land OÖ!
Je nach Heizsystem gibt’s für Privathaushalte 
bis zu 11.500 Euro. Bei sozialer Bedürftigkeit 
bekommt man bis zu 100% der Kosten erstattet.

Einen Überblick über die unterschiedlichen 
Förderangebote gibt es auf https://oberoes-
terreich.klimabuendnis.at

Das Gasthaus zum Stocki 
sucht:

- Reinigungskraft
- Servicekraft

vlnr.: Bgm. Martin Haider, Andreas Großalber, Sabrina 
Niederhofer, Josef Großalber, AL Katrin Füller
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6 AMTLICHES
Stellenausschreibung

Bibliothek Maria Neustift

BIBLIOTHEK – mehr als nur ein Ort zum Bücher ausleihen
Bibliotheken sind viel mehr Orte, die zum Spielen, Lernen und natürlich zum Schmökern einladen. 
Groß und Klein sind gleichermaßen willkommen, hier gibt es für Jedermann/-frau etwas zu entde-
cken!

Bibliothek Maria Neustift

www.marianeustift.bvoe.at 

GESCHENKTIPP für den Osterhasen:
Gutschein für eine Jahreskarte in der Biblio-
thek Maria Neustift
Kurze Warte- und Lieferzeiten garantiert!

GUTSCHEINE IM BABYRUCKSACK
Damit Bücher ein vertrauter Wegbegleiter durch 
das Leben werden, braucht es eine frühe Begeg-
nung. 
Die Bibliothek Maria Neustift packt daher ab heu-
er in alle Babyrucksäcke, die die Neugeborenen 
in unserer Gemeinde von der ÖVP Maria Neustift 
erhalten, einen Wert-Gutschein für die Bibliothek 
mit hinein – denn bereits für die Kleinsten gibt es 
eine große Auswahl an Büchern, Hörspielen und 
Spielen. Für die Eltern bieten wir u.a. viele Publi-
kationen und Medien zu Themen, die Elternschaft, 
Familie und Gesellschaft beinhalten. 

SAVE THE DATE
Am Samstag, 30. April 2022 findet in Oberöster-
reich die erste „Lange Nacht der BibliOÖtheken“ 
statt. Auch unsere Bibliothek wird bei dieser lan-
desweiten Aktion mitmachen und plant eine Ver-
anstaltung. Lassen Sie sich überraschen und mer-
ken Sie sich gleich den Termin vor! 

Wir freuen uns auf viele neue 
lese- und spielbegeisterte 
Gesichter in der Bibliothek 
Maria Neustift!

FRIEDEN  -  Mehr als nur
   ein Wort

Bücher und Geschichten sind immer schon 
eine Quelle der Inspiration. Sie vermitteln 
Hoffnung, spenden Trost und geben Halt. 

Hunderttausende Menschen erleben nicht 
weit von uns gerade eine Zeit der Zerstö-
rung und des Hasses - in der Ukraine gibt 
es Krieg. Viele Fragen tauchen deshalb 
vor allem bei Kindern und Jugendlichen 
auf - nicht immer sind Antworten leicht 
zu finden. Keine Antwort zu haben hin-
terlässt ein Gefühl des Ausgeliefertseins. 
Bezugspersonen sollten kindliche Sorgen 
und Ängste ernst nehmen, nicht klein re-
den und sachlich bleiben. Sorgen zu be-
nennen, aber nicht in Panik zu verfallen 
und keine Grausamkeiten schildern wäre 
ein richtiger Weg. 
Kleinkinder können zwischen Fantasie und 
Wirklichkeit oft noch nicht unterscheiden 
und komplexe Themen wie „Krieg“ sind 
noch nicht nachvollziehbar (selbst für uns 
Erwachsene ist die Vorstellung von Krieg 
teils surreal).

Die Bücherei möchte daher mit ausgewähl-
ten Bilder- und Sachbüchern zum Thema 
„Frieden/Was ist Krieg?“ einen sinnvol-

len Beitrag zu 
b r e n n e n d e n 
Kinder- und 
Jugend f ragen 
dieser Tage 
leisten. 

NMS Ramingtal
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vlnr.: Bgm. Martin Haider, Roman Hinterderfler, Matthias und Mela-
nie Großauer und die beiden Söhne Elias und Tobias

Bibliothek Maria Neustift

Bereits viele Jahre verkauft Roman Hinterderfler 
im Namen von Fam. Renate und Josef Holzner, vlg. 
Christbaumhof Manzl, Christbäume in der Umge-
bung. Fam. Holzner spendet anschließend immer 
einen großen Betrag für besonders betroffene Fa-
milien in der Region.
Die Spende wurde von Roman Hinterderfler im Bei-
sein von Bgm. Martin Haider an Familie Großauer 
aus Großraming übergeben.

In der Schwangerschaft wurde bei Elias "Spina Bi-
fida" festgestellt. Spina Bifida bedeutet „offener 
Rücken“ und es handelt sich dabei um eine Fehl-
bildung der Wirbelsäule und des Rückenmarks.

Die Eltern haben sich damals für eine vorgeburtli-
che OP in der Schweiz entschieden, um den Rücken 
bereits im Mutterleib zu verschließen (in Öster-
reich werden solche Operationen nicht durchge-
führt). Die Ärzte versicherten, Elias vor weiteren 
körperlichen Schäden mit dieser OP zu bewahren. 
Somit wurde ihm auch ein leichter Start ins Leben 
ermöglicht.  Auch wenn es mit viel Arbeit, Training 
und Therapien verbunden ist, ist es schön zu se-
hen, welche Fortschritte Elias macht.
Die Spende wird für die Anschaffung von weiteren 
Therapiegeräten verwendet.

Ein herzliches Danke den Familien Holzner und 
Hinterderfler!   

Spendenübergabe an Familie Großauer

NMS Ramingtal

DIE SCHULBIBLIOTHEK ERSTRAHLT IN NEUEM 
GLANZ
Allen Bücherwürmern und Leseratten der Mit-
telschule Ramingtal bereitet eine bestimmte 
Veränderung im Rahmen der Schulsanierung 
besonders viel Freude: die Erneuerung und Er-
weiterung der Schulbibliothek. 
Eine Vielzahl an Kinder- und Jungendbüchern 
haben in einem großen, hellen Raum im ers-
ten Stock einen neuen Platz gefunden. Einige 
Sofas und Lesesessel laden die Schülerinnen 
und Schüler ein, es sich mit einem Buch in der 
Bücherei gemütlich zu machen. Um es allen Le-
sebegeisterten zu ermöglichen, etwas Passendes 
zu finden, wurden sämtliche Bücher altersgerecht 
und nach Genre eingeordnet. Auch viele Sachbü-
cher, passend zu den verschiedenen Unterrichts-
fächern, stehen für die Kinder und Jugendlichen 
zur Verfügung. Gerade im Deutschunterricht wer-
den immer wieder Bibliotheksstunden eingeplant, 
in denen die Förderung der Lesekompetenz im 

Vordergrund steht. Ausgestattet mit Beamer und 
Whiteboard, wird außerdem die Möglichkeit ge-
boten, beispielsweise Buchpräsentationen in der 
Bibliothek abzuhalten.
In der Mittelschule Ramingtal sind wir darum be-
müht, das Angebot in der Schulbücherei stets ak-
tuell zu halten und unsere Kinder und Jugendli-
chen durch ansprechendes Lesematerial für das 
Lesen zu begeistern.
   Martin Ehegartner

Foto (c) privat



8 BAUEN & WOHNEN

Bauberatungstermine
•  Mi, 13.04.2022
•  Fr, 20.05.2022
•  Fr, 24.06.2022

BITTE UM ANMELDUNG AM GEMEINDEAMT
Frau Helga Stadlbauer, Tel: 07250/625-78
Email: hs@maria-neustift.ooe.gv.at

Wohnungen und Baugründe
STYRIA BAU, NEUSTIFT 46
WOHNUNG III / E / 3
•  88,86 m² •  Verfügbarkeit: 01.05.2022

Preis - Detailinformation:
•	 monatliche Nutzungsgebühr (einschl. Be-

triebskosten u. Heizkosten):  € 723,69
•	 Kaution: € 600,-  
•	 Baukostenbeitrag: € 1.622,26
•	 Genossenschaftsgebühren: € 180,- 

Foto (c) Peter Reitner

 Baugründe Hirschenwiese
Bei Interesse an Baugründen wenden Sie sich an 
das Gemeindeamt, um nähere Informationen zu 
erhalten.
Tel: 07250/255 oder 625
Email: gemeinde@maria-neustift.ooe.gv.at

Bauabschnitt 1

Bauabschnitt 2
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Geburtstage
Herzlichen Glückwunsch zum

80er  •  Maria Grall
  

85er •  Franz Hofer
  •  Rosina Krenn

90er •  Josefa Holzner

92er •  Konrad Gartlehner
 

93er •  Anna Hochrieser

Herzliche Gratulation zur Geburt von

•  Elias Bürscher
•  Sarah Schörkhuber
•  Helene Kalkhofer
•  Lukas Silber
•  Johanna Kopf
•  Annika Holzner
•  Sophia Schörkhuber

Geburten

Todesfälle
Wir trauern um
•  Leopoldine Schaupp (90)
•  Johann Lumplecker (71)
•  Alois Derfler (94)
•  Maria Großalber (83)

Foto (c) Peter Reitner
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FREIWILLIGE FEUERWEHREN 
HOFBERG | MARIA NEUSTIFT | MOOSGRABEN | SULZBACH 
    
   
 
In Maria Neustift gibt es 4 freiwillige Feuerwehren: Hofberg, Maria Neustift, Moosgraben und Sulzbach. Rund 400 
Neustifterinnen und Neustifter sind bereits Mitglied bei einer Feuerwehr. Kinder und Jugendliche können bereits 
ab 8 Jahren der Feuerwehr beitreten, im aktiven Feuerwehrdienst ist man ab 16 Jahren willkommen! 
 

 
 
Jeder und Jede kann bei der Feuerwehr als Mitglied etwas Wertvolles beitragen. Mann und Frau, Junge und 
Junggebliebene! Diversität zeichnet uns aus, Kameradschaft verbindet uns. Hilfe auf Knopfdruck ist unser 
Erfolgskonzept. Unterstützen Sie uns dabei. Werden auch Sie Mitglied bei einer unserer Feuerwehren! 
 
Ihre Ansprechpartner bei den Feuerwehren 
Wir stehen für Fragen zur Verfügung 
 
FF Hofberg 

• Kommandant HBI Richard Scharrer 
• 0664 1122490 

FF Maria Neustift 
• Kommandant BR Martin Scharrer 
• 0680 3028305 

FF Moosgraben 
• Kommandant HBI Markus Ecker 
• 0664 9348356 

FF Sulzbach 
• Kommandant HBI Ernst Schwödiauer 
• 0664 4601374 

 

Ihre Ansprechpartner für die Feuerwehrjugend 
Kinder und Jugendliche von 8 – 16 Jahren 
 
FF Hofberg 

• HBM Bernhard Kalkhofer 
• 0664 75081736 

FF Maria Neustift 
• OBI Alexander Kopf 
• 0664 4320486 

FF Moosgraben 
• BI Franz Schweighuber 
• 0664 5513369 

FF Sulzbach 
• HBM Dietmar Hochpöchler 
• 0664 4777002

 
HELFEN SIE UNS HELFEN – EINSATZ | AUSBILDUNG | JUGEND | KAMERADSCHAFT 
Ihre Feuerwehren der Gemeinde Maria Neustift  
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DIENSTBETRIEB
Zu Beginn des Jahres war der Feuerwehrbetrieb 
nur mit Einschränkungen möglich. Nichtsdesto-
trotz konnten im Rahmen des Möglichen, diverse 
Aktivitäten veranstaltet werden.
Im Jänner feierte die jährlich stattfindende Voll-
versammlung ihre „online“ Prämiere. Die Kom-
mandomitglieder blickten dabei, live aus dem 
Feuerwehrhaus, auf ein erfolgreiches Jahr 2021 
zurück. Die Feuerwehrmitglieder waren dabei per 
Live-Stream zugeschalten.
Mit einem Ausbildungssamstag und der Abnahme 
des Atemschutzleistungstests wurden die ersten 
Übungstätigkeiten gestartet. In Kleingruppen und 
im Stationsbetrieb wurden feuerwehrtechnische 
Grundlagen wiederholt, die Verwendung neuer 
Geräte geschult und neu erworbene Erkenntnisse 
vermittelt.

JUGENDARBEIT
Mit Katharina Schmidthaler und Tobias Aigner 
dürfen wir zwei neue Mitglieder in der Jugend-
gruppe begrüßen, welche nun stolze 17 Mitglieder 
zählt. Auch hier wurde bereits fleißig mit der Aus-
bildung begonnen. Das erste Highlight des Jah-
res stellte der Wissenstest dar, welcher heuer in 
Reichraming veranstaltet wurde. Die 7 angetrete-
nen Jugendlichen meisterten dabei die Aufgaben 
mit Bravour und absolvierten erfolgreich das heiß 
begehrte Leistungsabzeichen. An dieser Stelle 
herzliche Gratulation!

HAUSSAMMLUNG
Ein großes DANKESCHÖN an die zahlreichen Un-
terstützer/-innen, welche im Rahmen der dies-
jährigen Haussammlung eine Spende an unsere 
Feuerwehr getätigt haben. Diese unterstützt un-
sere Einsatzbereitschaft 24 Stunden am Tag, 365 
Tage im Jahr. 

UKRAINE-KRISE
Menschen, die Tag für Tag ihren gewohnten Ta-
gesabläufen nachgingen, sind nun auf der Flucht 
vor Krieg und Zerstörung. Die aktuelle Situation in 
der Ukraine führte deshalb zu einem landeswei-
ten Spendenaufruf. Die Mitglieder der FF Maria 
Neustift unterstützen dabei die Aktion „Soforthil-
fe für die Ukraine“ der ukrainischen Jugend Öster-
reich und stellten ein Kommandofahrzeug voller 
Hilfsgüter wie warme Bekleidung, Hygieneartikel, 
Konserven und mehr zur Verfügung.

Christian Riener

FF Maria Neustift
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Fotos (c) FF Maria Neustift

Ausbildung

Jugend Wissenstest

Hilfsaktion Ukraine



12 VEREINE
Singgemeinschaft

Die Singgemeinschaft Maria Neustift hat den 
Probenbetrieb wieder aufgenommen.

Unsere nächsten musikalischen Ziele sind die 
Messegestaltung am Ostersonntag sowie am 
1. Mai 2022 die Maiandacht. Parallel dazu berei-
ten wir uns auch auf unser Sommerkonzert am 
16. Juli 2022 vor. 

Nach zwei coronabedingten Konzertabsagen 
freuen wir uns schon riesig, wieder für euch sin-
gen zu dürfen!

Für alle, die ihr gesangliches Talent in unsere 
Singgemeinschaft einbringen wollen, ist gerade 
jetzt ein optimaler Zeitpunkt. Bei Interesse mel-
de dich bitte bei einer unserer Chorleiterinnen 
Barbara Haas oder Elsa Scharnreitner bzw. unter 
office@singgemeinschaft-mn.at.

Helga Infanger

Eine Generalpause ist in der Musik eine Un-
terbrechung in sämtlichen Stimmen eines 
Musikstückes zugleich. Die dadurch aufge-
baute Spannung führt oft zum Höhepunkt 
des Stückes. Nach einer gefühlten zweijäh-
rigen Gesamtpause ist das Wunschkonzert 
2022 für uns definitiv ein Höhepunkt!

Für jedes Weiterbestehen brauchen wir un-
sere Jugend - auch der Musikverein. Des-
halb haben wir uns entschlossen, dieses 
Jahr die Einnahmen unserer Jugend zu wid-
men. Mit den Geldern werden wir Kosten von Wei-
terbildungen, Kauf von Instrumenten, Anschaf-
fung von neuen Noten und Veranstaltungen wie 
das Jungmusikerlager tilgen. Diese Kosten sum-
mieren sich und wir sind froh, mit den jetzigen 
Einnahmen hier beisteuern zu können.
Dankeschön für eure Unterstützung!

Freudig blicken wir diesem Jahr entgegen, wir 
sind sehr motiviert und der Terminkalender ist 
gut befüllt! Unsere nächste Ausrückung wird am 
01. Mai stattfinden, zum gewohnten Weckruf.

Neben unseren Fixterminen wie:
Florianimesse (08. Mai), Firmung (21. Mai), Erst-
kommunion (26. Mai), Fronleichnam (16. Juni), 
Erntedank (2. Oktober), Musikermesse (09. Okto-
ber) und Allerheiligen (1. November)

...sind wir auch im Sommer auf folgenden Festen 
zu finden:
70 Jahre ÖBV Bischofshofen (11. Juni), Frühschop-
pen in Oberreith (12. Juni), Musikfest in der Laus-
sa (17. Juli), Frühschoppen der FF Hofberg (21. 
Juli), D’Musi spüt Veranstaltung des MV MARIA 
NEUSTIFT (06. August), Genussroas (03.-04. Sep-
tember) und die Nacht der Blasmusik (10. Sep-
tember). 

Krönender Abschluss unseres Musikjahres wird 
unser Kirchenkonzert sein welches am 23. Dezem-
ber das erste Mal stattfinden wird!

Wir freuen uns, viele bekannte Gesichter bei jeg-
lichen Ausrückungen zu sehen!

    Theresa Kalkhofer

MV Maria Neustift
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Landjugend

Wir, die Landjugend Maria Neustift, konnten zu 
Beginn dieses Jahres schon einiges unternehmen. 
Gestartet hat es mit der etwas verspäteten Jah-
reshauptversammlung, die der Vorstand in der 
Gemeinde abhalten konnte und für alle anderen 
Mitglieder und Zuschauer über Zoom übertragen 
wurde. DANKE nochmals, dass wir die Räumlich-
keiten nutzen durften.

Anfang Februar war es uns nach zwei Jahren end-
lich wieder möglich, unseren Ski-Ausflug anzutre-
ten. Wir erkundeten die Pisten Schladmings und 
des Hauser Kaiblings und ließen den Skitag dann 
gemeinsam gemütlich ausklingen. Den Bezirksski-

tag der Landjugend Steyr-Land ließen wir natür-
lich auch nicht aus und waren mit 13 Mitgliedern 
stark vertreten. Gemeinsam mit den anderen 
Ortsgruppen verbrachten wir einen Samstag auf 
der Riesneralm.
Schlussendlich konnten wir am 01. März bei der 
Wiedereröffnung des "Gasthaus zum Stocki " un-
seren Fachabend abhalten. So mancher erschien 
in Verkleidung und andere doch eher seriös - so 
durften wir mit dem neuen Team vom Stocki den 
Faschingdienstag feiern.

 Melanie Schweighuber

Fotos (c) LJ Maria Neustift
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MV Sulzbach

UND ES GEHT WIEDER LOS...

Am Freitag, 18.2.2022 starteten wir 
mit unserer ersten Gesamtprobe.

Musikalisch bereiten wir uns nun 
auf die Bläsertage in Ternberg am 
27. März 2022 vor. Die Wiederse-
hensfreude war groß, die Nach-
besprechung lang und mit dieser 
Motivation starten wir in unser 
musikalisches Jahr 2022!

  Andrea Großalber

MV Sulzbach

Unser (vorläufiger) Terminkalender:

27.03.  Bläsertage Ternberg
10.04. Palmsonntag Pfarre Resthof
05.06. Musikermesse Maria Neustift (Pfingsten)
19.06. Frühschoppen Pfarrwiesenfest Resthof
25.06. Bezirksmusikfest Sierning
17.07.  Musikfest Laussa
02.09. Schlosskonzert Lamberg
03.-04.09. Genussfest Maria Neustift
10.09. Lange Nacht der Blasmusik Steyr
11.09. Bergfest Gerolder Kapelle
01.10. Musikerhochzeit
03.12. Konzert
26.12. Stefanikonzert

EINE UNTERSCHRIFT MIT BESONDERER BEDEUTUNG
Warum sind Unterschriftsbeglaubigungen notwendig und wie funktionieren sie?
Beglaubigungen haben besondere Beweiskraft und dienen der Rechtssicherheit und dem Konsumen-
tenschutz. Denn ohne könnten sich Vertragsparteien theoretisch auch für jemand anderen ausgeben.
Bei Angelegenheiten von großer Bedeutung hat der Gesetzgeber die Notwendigkeit der beglaubigten 
Unterschrift vorgesehen. Damit soll verhindert werden, dass die Unterschriften auf einem Vertrag ge-
fälscht werden.
Diese Formvorschrift besagt, dass derjenige, der unterschreibt, seine Identität vor dem Notar mit ei-
nem Lichtbildausweis nachweisen muss. Weiters haben die Parteien dem Notar gegenüber zu erklären, 
dass sie den Inhalt der Urkunde kennen und diese frei von Zwang unterfertigen. Beim Immobilienkauf 
z. B. gibt diese Formvorschrift dem Verkäufer und dem Käufer Sicherheit darüber, dass die vom Notar
beglaubigten Unterschriften von den Vertragsparteien herrühren.
 
Weitere Informationen zu diesem Thema erhalten Sie im:
Notariat Weyer
Mag. Jürgen Steinhauser
Marktplatz 5
3335 Weyer
T: 07355/62350
E: office@notar-steinhauser.at
W: www.notar-steinhauser.at
 
 

Fotos (c) M
V M

aria N
eustift, Pixabay
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Altglasentsorgung –
GLÄSER VORHER AUSWASCHEN?

In den Altglascon-
tainer gehören nur 
Verpackungen aus 
Glas, getrennt in 

Weiß- und Buntglas. 
Glasgeschirr, Glühbirnen, Flachgläser 
oder ähnliches haben aufgrund ihrer che-
mischen Zusammensetzung im Glascont-
ainer nichts verloren.
Verschlüsse von Flaschen sowie Lebens-
mittelgläser sollten bestmöglich getrennt 
werden. Ausgewaschen müssen die Gläser 
nicht unbedingt sein. Auslöffeln und Aus-
trinken reicht. Eine Ausnahme machen 
jedoch Honiggläser. Diese bitte immer 
auswaschen, um Bienen vor der „Ameri-
kanischen Faulbrut“, eine gefährliche Bie-
nenseuche, zu schützen.  
Dank getrennter Sammlung und stoffli-
cher Verwertung von Glasverpackungen 
werden jährlich beträchtliche Mengen 
verschiedenster Rohstoffe sowie Energie 
eingespart.

Neuer Freizeitführer &
viele Highlights
STEYR- UND DIE NATIONALPARKREGION

Unsere neue Broschüre mit zahlreichen Ausflug-
stipps und Freizeitaktivitäten ist soeben in Deutsch 
und Englisch erschienen. Auf mehr als 30 Seiten prä-
sentieren wir spannende und auch neue Angebote 
wie das „Escape Game“ und Schnuppersegelflüge in 
Micheldorf oder ganzjährige Lama Wanderungen in 
Molln.
Der Nationalpark Kalkalpen feiert heuer sein 25-jäh-
riges Bestehen, zahlreiche Aktivitäten sind zu diesem 
Jubiläum geplant. Ein neues Eventformat haben wir 
rund um das Thema Kulinarik ent-
wickelt – bitte den Termine be-
reits jetzt vormerken: regionale 
Genuss Erlebnisse von 9. bis 19. 
Juni 2022.

Der Freizeitführer Steyr + Nati-
onalpark Region ist kostenlos in 
den Infobüros erhältlich.

www.steyr-nationalpark.at 

Heizkostenzuschuss 21/22 

An sozial bedürftige Personen  (mit Hauptwohnsitz 
in der Gemeinde) wird ein Heizkostenzuschuss des 
Landes OÖ in Höhe von € 175,00 gewährt.
Das monatliche Nettoeinkommen aller im Haushalt 
lebenden Personen darf folgende Beträge nicht über-
steigen:

GETRENNT SAMMELN & VERWERTEN VON A - Z!

E I N  A S Z  I S T  I M M E R  I N  I H R E R  N Ä H E !
Mehr Information fi nden Sie im Internet unter www.altstoffsammelzentrum.at oder www.umweltprofi s.at

Wir suchen
AUSHILFSKRÄFTE
für das Altstoffsammelzentrum

• Arbeitszeit nach Vereinbarung (fallweise Beschäftigung)
• Vorwiegend Vertretung für Urlaub & Krankenstand

• Gute Entlohnung (KV Chemische Industrie)

Voraussetzungen:
• körperliche Belastbarkeit • gute Deutschkenntnisse

• freundliche Umgangsformen • Führerschein

Interessenten wenden sich bitte an die O.Ö. LAVU GmbH, Maderspergerstraße 16, 4600 Wels, 
E: personalservice@lavu.at, T: +43 7242 77977 35

-Alleinstehende: € 950,00
-Ehepaare/Lebensgemeinschaft: € 1.500,00
-für jedes minderjährige Kind mit Familien-            
 beihilfe: € 380,00
-für die erste weitere erwachsene Person im
 Haushalt: € 520,00
-für jede weitere erwachsene Person im
 Haushalt: € 350,00
-Freibetrag Lehrlingsentschädigung: € 232,49

DIE ANTRAGSFRIST LÄUFT NOCH BIS 9. MAI 2022!
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Ärztlicher Notdienst 2. Quartal 2022

1  Dr. Tischberger
2  Dr. Kortschak
3  Dr. Kortschak
4  Dr. Taibon W
5  Dr. Kortschak
6  Gruppenpraxis Gaflenz
7  Dr. Schmotz
8  Dr. Schneeweiß
9  Dr. Taibon W
10  Dr. Taibon W
11  Dr. Kortschak
12  Dr. Taibon W
13  Gruppenpraxis Gaflenz
14  Dr. Schmotz
15  Dr. Tischberger
16  Dr. Schneeweiß
17  Dr. Schneeweiß
18  Dr. Schneeweiß
19  Dr. Taibon W
20  Gruppenpraxis Gaflenz
21  Dr. Schmotz
22  Dr. Kortschak
23  Gruppenpraxis Gaflenz
24  Gruppenpraxis Gaflenz
25  Dr. Kortschak
26  Gruppenpraxis Gaflenz
27  Dr. Schneeweiß
28  Dr. Schmotz
29  Dr. Schneeweiß
30  Dr. Schmotz

1  Dr. Schmotz
2  Dr. Kortschak
3  Dr. Taibon W
4  Dr. Schneeweiß
5  Dr. Schmotz
6  Gruppenpraxis Gaflenz
7  Dr. Tischberger
8  Dr. Tischberger
9  Dr. Kortschak
10  Gruppenpraxis Gaflenz
11  Dr. Schneeweiß
12  Dr. Taibon W
13  Dr. Schmotz
14  Gruppenpraxis Gaflenz
15  Gruppenpraxis Gaflenz
16  Dr. Kortschak
17  Dr. Taibon W
18  Gruppenpraxis Gaflenz
19  Dr. Schmotz
20  Dr. Tischberger
21  Dr. Taibon W
22  Dr. Taibon W
23  Dr. Kortschak
24  Dr. Taibon W
25  Gruppenpraxis Gaflenz
26  Dr. Tischberger
27  Dr. Tischberger
28  Dr. Schneeweiß
29   Dr. Schneeweiß
30   Dr. Schneeweiß
31   Dr. Taibon W

1     Gruppenpraxis Gaflenz
2  Dr. Schneeweiß
3  Dr. Taibon W
4  Gruppenpraxis Gaflenz
5  Gruppenpraxis Gaflenz
6  Dr. Taibon W
7  Dr. Schmotz
8  Gruppenpraxis Gaflenz
9  Dr. Schmotz
10  Dr. Schneeweiß
11  Dr. Schmotz
12  Dr. Schmotz
13  Dr. Kortschak
14  Dr. Taibon
15  Dr. Schneeweiß
16  Dr. Schmotz
17  Gruppenpraxis Gaflenz
18  Dr. Kortschak
19  Dr. Kortschak
20  Dr. Taibon
21  Dr. Kortschak
22  Gruppenpraxis Gaflenz
23  Dr. Schmotz
24  Dr. Schneeweiß
25  Dr. Tischberger
26  Dr. Tischberger
27  Dr. Kortschak
28  Dr. Taibon
29  Gruppenpraxis Gaflenz
30  Dr. Schmotz

Der ärztliche Notdienst ist unter der Telefonnummer 141 
(ohne Vorwahl) erreichbar! 

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der Ordination Dr. Schneeweiß unter: 
www.dr-schneeweiss.at

 Urlaub: 
 Dr. Kortschak:   30.05.-10.06.22 
 Dr. Schmotz:   09.04.-13.04.22
    25.05.-04.06.22

 
Dr. W. Taibon:   25.04.-27.04.22
Gruppenpraxis Gafl. 14.04.-15.04.22

APRIL JUNIMAI

 Dr. Kortschak nach Wochenenddienst
 nur Vormittags-Ordination!
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 Dr. Kortschak nach Wochenenddienst
 nur Vormittags-Ordination!

Durch alle Kulturen hinweg ist die Familie (und 
auch andere nahe Bezugspersonen!) einer der 
größten Schutzfaktoren für die eigene Gesund-
heit. Sich verbunden zu fühlen und Zuwendung 
zu erleben, kann diverse Stresssituationen abfe-
dern. Ein verlässliches und vertrauensvolles sozi-
ales Umfeld bietet Sicherheit und Stabilität und 
ist außerdem eines der wichtigsten Faktoren für 
die gesunde Entwicklung von Kindern. 

Gerade bei Krankheit und/oder Pflegebedürftig-
keit eines Angehörigen wird der Wert der eigenen 
Familie großgeschrieben: Trost und emotionale 
Unterstützung hilft gegen Ohnmacht oder Ver-
zweiflung. Eine Krise wird auch leichter durchge-
standen, wenn man weiß, dass man nicht alleine 
damit fertig werden muss! Fehlen wichtige Be-
zugspersonen kann ein gut funktionierendes Fa-
miliensystem auffangen. Die Betreuung und Pfle-
ge eines Angehörigen betrifft in Österreich fast 
jeden 4. Haushalt. Man ist selbstverständlich für-
einander da – gemeinsame, schöne Momente der 
Verbundenheit kommen aber manchmal zu kurz.

NÄHE UND VERBUNDENHEIT ERLEBEN –
GEMEINSAME MOMENTE SCHAFFEN 
• Regelmäßiger Kontakt beugt Einsamkeit vor. Pla-
nen Sie z.B. regelmäßige Telefonate fest ein. Ver-
bindlichkeit schafft Struktur und Sicherheit. 

• Üben Sie mit älteren Familienmitgliedern den 
Umgang mit elektronischen Medien, um z.B. Fotos 
von Enkerln zeigen zu können. 
• Gehen Sie auf Erinnerungsreise und sprechen 
Sie z.B. mit Ihrer Mutter/Ihrem Vater über Er-
lebnisse von früher. Stellen Sie eine Playlist mit 
Lieblingsnummern zusammen oder singen/musi-
zieren Sie gemeinsam. Beim Ansehen von Fotos 
und Erinnerungsstücken folgen oft lustige Anek-
doten von früher. 
• Versuchen Sie gemeinsame Rituale zu schaffen, 
wo alle Familienmitglieder zusammenkommen – 
vielleicht bei einem Familien-Spielenachmittag 
oder beim gemeinsamen Kochen nach Oma’s Re-
zept. So lernt Alt und Jung voneinander. 
• Auch Kinder profitieren davon, sich auch einmal 
(in richtigem Ausmaß) um die Großeltern oder 
kranke Geschwister kümmern zu dürfen. 

Nähe und Aufmerksamkeit zu schenken ist viel 
wert!
Ein Gefühl der Verbundenheit und Wertschätzung 
– dass jemand da ist, der sich kümmert, man als 
Person wertgeschätzt wird und dass Bedürfnisse 
und Wünsche von allen respektiert werden - oft 
reicht dies völlig aus.

Versuchen Sie bewusst die gemeinsame Zeit zu 
genießen!

Familie als wertvolle Ressource

Foto (c) Shutterstock

Start „Nordic Walking“!
 
WANN:   ab Dienstag, 05.04.2022
   um 18:30 Uhr
TREFFPUNKT:  Wolfsjäger Parkplatz
TRAINER:  Regina und Leo Großschartner

Wir freuen uns, wenn wieder viele mit dabei 
sind!

MIT FREUDE UND BEGEISTERUNG FÜR BEWEGUNG GEHT’S WIEDER LOS! 
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Die attraktivsten Lehr-
stellen der Region
Fachkräfte sind für unsere Wirtschaft unverzicht-
bar. Ein regionales Netzwerk hat es sich nun zum 
Ziel gesetzt, die Attraktivität der vorhandenen 
Ausbildungsplätze ins Rampenlicht zu rücken. 14 
Mitgliedsbetriebe der Initiative steyrland – wir 
rocken die region! erarbeiten detaillierte Maß-
nahmen, um die Lehrberufe noch attraktiver zu 
machen. 

Das Angebot an offenen Lehrstellen im Bezirk 
Steyr-Land übersteigt die Nachfrage bei Weitem. 
„Der Ausbildungsmarkt wird immer stärker zum 
Bewerbermarkt", erklärt Dietmar Lattner, Leiter 
der Arbeitsgruppe. „Die ausbildenden Betriebe 
müssen ihr Angebot daher attraktiver gestalten, 
um trotz rückläufiger Bewerberzahl ausreichend 
Lehrlinge zu rekrutieren. Dies ist uns bisher auch 
gelungen, denn in keinem anderen Bezirk konn-
te über die letzten Jahre ein konstanter Zuwachs 
an Lehrlingen verzeichnet werden.“ Die neue Ar-
beitsgruppe Lehrlinge beschäftigt sich nun damit, 
die Lehrlingsausbildung der steyrland Mitglieder 
auf die nächste Ebene zu bringen. Die Attraktivi-
tät und gesellschaftliche Bedeutung einer Berufs-
ausbildung soll bei der jugendlichen Zielgruppe 
einen höheren Stellenwert erhalten und auch im 
allgemeinen Bewusstsein der Bevölkerung ver-
ankert werden. Die Lehrlinge von heute sind die 
Führungskräfte von morgen. 

FLANKIERENDE MASSNAHMEN DER LEHRLINGSOF-
FENSIVE
Mit einem eigenen Bildungskatalog hatte die Ini-
tiative bereits 2020 interessante Einblicke in die 
regionale Wirtschaft gegeben und die vielfältigen 
Ausbildungsmöglichkeiten aufgezeigt. „Wir sehen 
es als unsere Aufgabe, den jungen Menschen das 

große Spektrum an möglichen Berufen und den 
damit verbundenen Ausbildungswegen näher zu 
bringen“, erklärte dazu Johannes Behr-Kutsam, 
der die Arbeitsgruppe Bildungskatalog erfolg-
reich leitet. 

Mit einem weiteren aktuellen TOP-Thema, dem 
RSR Bericht, möchte die Initiative das Image der 
regionalen Arbeitgeber und der Region weiter 
ausbauen. „Wer viel Positives von einem Unter-
nehmen oder einer Region gehört hat, wird sich 
dort auch bewerben“, erklärt Bezirkshauptfrau 
Barbara Spöck. „So schaffen wir es, der Region 
die nachhaltige Reputation zu geben, die sie red-
lich verdient.“ 

Weitere Informationen unter: www.steyrland.at 

Wir suchen Verstärkung:
 SPIELGRUPPENLEITER/IN
 - Maria Neustift
 - Großraming
 - Laussa

Vielleicht hast du ja Lust bei uns im Team mit-
zuarbeiten oder möchtest dich einfach darü-
ber erkundigen, dann bitte melde dich unter 
Tel.: 0680/1546137

BLUTSPENDEAKTION
MARIA NEUSTIFT

Montag, 9. Mai 2022
15:30 - 20:30 Uhr

Haus der Dorfgemeinschaft
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SO KÖNNEN SIE HELFEN:

Spenden für die Ukraine: Auf der Website www.
jetzt-helfen.at/projekt/ukraine können Bürge-
rinnen und Bürger zielgerichtet für die Ukrai-
ne-Hilfe spenden.

Geldspenden sind aktuell die sinnvollste Art der 
Hilfe, damit die Caritas vor Ort Hilfe leisten kann. 
Die Caritas ist seit 30 Jahren in der Ukraine aktiv. 
Ihr starkes Partnernetz ermöglicht es, rasch zu 
helfen. Konkret hilft die Caritas mit der Vertei-
lung von Nahrungsmitteln, von Heizmaterial und 
Hygieneartikeln bis hin zur Unterstützung von 
Kindern in Schulen und in sogenannten Child-Fri-
endly-Spaces sowie der Pflege von älteren Men-
schen in entlegensten Dörfern. Knapp 1.000 Mit-
arbeiterInnen sind in der Ukraine für die Caritas 
seit vielen Jahren im Einsatz. Derzeit geht es 
darum, die Hilfe für die Menschen in den beste-
henden Projekten aufrecht zu erhalten. Darüber 
hinaus werden Binnenflüchtlinge versorgt. War-
me Mahlzeiten und Getränke werden über Feld-
küchen ausgegeben. Decken und warme Kleidung 
werden zur Verfügung gestellt. Spendeninfo: Tel. 
0732/7610-2040  

Spendenkonto Caritas für Menschen in Not: 
Raiffeisenlandesbank OÖ
IBAN: AT20 3400 0000 0124 5000
Verwendungszweck: Nothilfe Ukraine
Online-Spenden: www.caritas-ooe.at 

Freiwillige Mithilfe und Sachspenden:
Die Caritas bittet darum, sich auf www.fuerei-
nand.at zur freiwilligen Mithilfe zu registrieren. 
Per Newsletter wird dann informiert, wo gerade 
welche helfende Hand gebraucht wird. 

Die Volkshilfe unterstützt mit einer Spendenakti-
on für Sachspenden (primär Hygieneartikel und 
Verbandsmaterialien) und übernimmt hierbei die 
Logistik und Abwicklung dieser Aktion. Spenden 
können in den 22 Shops der Volkshilfe in Ober-
österreich abgegeben werden. Informationen zu 
den Standorten und Öffnungszeiten finden Sie 
auf der Website der Volkshilfe OÖ unter www.
volkshilfe-ooe.at.

Meldung von privaten Quartieren
Neben der Unterbringung in organisierten Quar-
tieren zeigen zahlreiche Oberösterreicher/innen 
bereits ihre Solidarität mit den Ukrainer/innen 
und erklären sich bereit, Flüchtlinge aufzuneh-
men. Private Quartiere können unter der Tele-
fonnummer 0732/7720-16 200 bzw. über das On-
lineportal des Landes OÖ unter www.ooe.gv.at/
ukraine gemeldet werden.

Sonstige Unterstützungsleistungen
Beim Amt der Oö. Landesregierung wurde ein 
Postfach eingerichtet, an welches Sie Ihr Ange-
bot (zB. Dolmetschtätigkeit) übermitteln können: 
nachbarschaftshilfe@ooe.gv.at

HILFE FÜR DIE UKRAINE
Die Menschen in der Ukraine brauchen unsere Unterstützung. Die aktuelle Situation in der Ukraine 
ist erschütternd und macht tief betroffen. Die Lage wird immer dramatischer. Hunderttausende Men-
schen sind bereits geflohen. Aktuell ist noch nicht absehbar, wie viele Flüchtlinge aus der Ukraine 
nach Österreich und dann auch nach Oberösterreich kommen werden. Hilfe braucht es nun in erster 
Linie vor Ort in der Ukraine und in den Nachbarländern, wo die Flüchtlinge zunächst versorgt werden. 
Wir bitten Sie daher: Helfen Sie uns helfen!  
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Statistik Austria wird auch bei uns in den nächs-
ten Wochen per Zufallsprinzip ausgewählte 
Haushalte bitten, durch Ausfüllen eines Fragebo-
gens an SILC teilzunehmen. SILC ist eine statis-
tische Erhebung, die jährlich Informationen über 
die Lebensbedingungen der Haushalte in der Eu-
ropäischen Union sammelt; Informationen, die 
notwendig sind, um ein umfassendes Bild über 
die Lebenssituation der Menschen zu gewinnen. 
Politik und Interessensverbände erkennen auf-
grund der Daten von Statistik Austria die Lage 
der Bevölkerung und können die Weichen für 
eine ausgewogene Sozialpolitik stellen.

NÄHERE INFORMATIONEN:    
www.statistik.at/silcinfo   
www.maria-neustift.at

Monitoring im Rahmen der FFH-Richtlinie
Die Richtlinie 92/43/EWG vom 21. Mai 1992 zur Er-
haltung der natürlichen Lebensräume sowie der 
wildlebenden Tiere und Pflanzen (FFH-Richtli-
nie) und die Richtlinie 2009/147/EG vom 30.No-
vember 2009 über die Erhaltung der wildleben-
den Vogelarten (Vogelschutzrichtlinie) dienen 
der Sicherung der Artenvielfalt in Europa. Ge-
mäß Art.11 der FFH-Richtlinie haben alle Mit-
gliedstaaten der Europäischen Union den Erhal-
tungszustand der Lebensraumtypen und Arten 
von gemeinschaftlichem Interesse zu überwa-
chen (sogenanntes Monitoring). Gemäß Art.12 der 
Vogelschutzrichtlinie ist über Status und Trend 
der Brutvögel und ausgewählter Zugvogelarten 
zu berichten.

In diesem Zusammenhang haben die Bundes-
länder - aufbauend auf den bisherigen Arbeiten 
sowie auf dem letzten Bericht Österreichs an die 
Europäische Kommission im Jahre 2019 - das Mo-
nitoring weiterzuführen und einen Bericht für 
den Zeitraum 2019-2024 über den Erhaltungszu-
stand der Lebensräume, Tier-und Pflanzenarten 
vorzubereiten. Die dafür erforderlichen Erhebun-
gen, Untersuchungen und Auswertungen werden 
bundesweit in den Jahren 2022 bis 2024 durch-
geführt.

Die Erhebungen und Untersuchungen erfolgen 
innerhalb und außerhalb von Schutzgebieten, 
u.a. auf land- und forstwirtschaftlich genutzten 
Flächen. Die Grundeigentümer/-innen und Be-
wirtschafter/-innen sind durch das Monitoring 
nicht direkt betroffen. Dieses dient einer öster-
reichweiten Einschätzung des Zustands der je-
weiligen Arten und Lebensraumtypen.

Die Probeflächen dürfen nicht veröffentlicht wer-
den und sind nur einem engen Personenkreis für 
die wissenschaftliche Auswertung bekannt. Es 
werden weder Veränderungen im Gelände bzw. 
im Pflanzenbestand, noch bauliche oder tech-
nische Ausstattungen vorgenommen. Auf den 
Untersuchungsflächen werden lediglich Koordi-
naten verortet und Informationen zu den Arten 

oder Lebensraumtypen aufgenommen. Exempla-
re einzelner Tierarten können zu Nachweis- oder 
Bestimmungszwecken vorübergehend gefangen 
werden. Den beauftragten Personen ist jeder-
zeit ungehinderter Zutritt und - soweit zumutbar 
und geeignete Fahrwege bestehen - Zufahrt zu 
den im Rahmen des Auftrags in Betracht kom-
menden Grundstücken zu gewähren. Sie haben 
bei Durchführung ihrer Tätigkeit eine von der Oö. 
Landesregierung auszustellende Bestätigung, 
aus der ihre Beauftragung hervorgeht und einen 
zur Feststellung ihrer Identität geeigneten Licht-
bildausweis mitzuführen.

Für Rückfragen steht Ihnen Mag. Dr. Alexander 
Schuster, Amt der Oö. Landesregierung, Abt. Na-
turschutz, Tel. 0732/7720-11887 zur Verfügung!
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Landesjagdverband

Die Jungen sind los!
Die Frühlingszeit ist die Kinderstube der Natur 
und wir bitten um Ihre Mithilfe! 

Mit Begeisterung und Freude genießen Naturlieb-
haber den Frühling. Die Tier- und Pflanzenwelt 
begrüßt uns mit einer gewaltigen Vielfalt neuen 
Lebens und bietet eine scheinbar unerschöpfli-
che Quelle an Glücksgefühl und Lebenskraft.
Jetzt im Frühling, wenn die Menschen auch wieder 
vermehrt in die Lebensräume der Wildtiere vor-
dringen, ist es wichtig, dass die tierischen Bewoh-
ner trotzdem ihre Ruhe haben dürfen. Vor allem 
deshalb, da ab jetzt vermehrt Jungwild das Licht 
der Welt erblickt. Falsch verstandene Tierliebe 
kann lebensbedrohliche Folgen haben und ver-
meintlich zurückgelassene Jungtiere sollten nicht 
aufgenommen werden.

Keine menschlichen Eingriffe
Die meisten Jungen sind es gewöhnt, dass die 
Muttertiere sie mehrere Stunden alleine lassen, 
um selbst auf Nahrungssuche zu gehen oder 
Fressfeinde von den Kleinen fernzuhalten. Jun-
ge Feldhasen werden beispielsweise nur ein- bis 
zweimal in 24 Stunden vom Muttertier aufgesucht. 

Auch das Nest von Wildenten oder anderem Fe-
derwild sollte nicht berührt oder gar von nächs-
ter Nähe beobachtet werden. Der Grund: Die Mut-
ter beobachtet die Eindringlinge und traut sich 
nicht mehr zum Nest. Dadurch kühlen die Eier aus
und die Küken sterben unter Umständen.

Leine kann Leben retten
Ein weiterer Appell der OÖ Jägerschaft richtet 
sich an die Hundehalter, damit sie ihre Vierbeiner 
an die Leine nehmen. Selbst wohlerzogene Hun-
de vergessen schon einmal ihre guten Manieren, 
wenn ihr Jagdinstinkt geweckt wird. Aufgeschreck-
te und gehetzte Wildtiere laufen auf Straßen und 
können Unfälle verursachen. Ein trächtiges Reh 
sogar im Schockzustand das Kitz verlieren. Da 
muss der Hund das Tier gar nicht erwischen.
Lassen wir also den Wildtieren ihre Ruhezonen, 
bleiben wir auf den Wegen und erfreuen wir uns 
über den herrlichen Anblick und die wunderbare 
Natur in unserer Gemeinde – die Tiere, aber auch 
wir Jägerinnen und Jäger danken es Ihnen!

Auf der Website www.fragen-zur-jagd.at eröffnet 
der OÖ Landesjagdverband interessante Einblicke 
in die Welt der Jägerinnen und Jäger sowie un-
serer heimischen Wälder und Wildtiere. Schauen 
Sie doch einmal hinein. Oder besuchen Sie auch 
unsere Facebook-Seite: https://www.facebook.
com/ooeljv

Jungtiere und Gelege (Nester mit Eiern) auf keinen Fall 
berühren. Es handelt sich um keine Findelkinder und die 
Eltern sind meist nicht weit von ihren Schützlingen ent-
fernt.

Foto: (c) N
. M

ayr

Foto (c) Barbara Haas



22 SONSTIGES

bezahlte Anzeige

GF Casting Solutions ist eine der drei Divisionen von GF mit Sitz in Schaffhausen (Schweiz). Als 
führender Lösungsanbieter von Leichtbaukomponenten für sechs Marktsegmente betreibt der 
Unternehmensbereich seine Fertigung an 13 Produktionsstandorten in Deutschland, Österreich, 
Rumänien, der Schweiz, China und den USA. GF Casting Solutions beliefert die weltweite Auto-
mobilindustrie, die Luft- und Raumfahrt sowie Energiemärkte. 

Metalltechniker-Werkzeuginstand-
haltung (m/w/i)
Aufgaben //
• Reparatur und Wartung an Druckgusswerkzeugen
• Reparaturen während der laufenden Produktion
• Durchführen von Optimierungsarbeiten
• Montage / Demontage von Formeinsätzen
• Funktionskontrolle von Druckgusswerkzeugen
• Transport von Formen

Profil //
• Berufserfahrung in einem Metallberuf oder abgeschlossene  

technische Berufsausbildung (z.B. Werkzeugbautechnik)
• Staplerschein und Flurgesteuerter Laufkranschein (von Vorteil)
• Schweißkenntnisse WIG / Elektrode (von Vorteil)
• Selbständiges und gewissenhaftes Arbeiten
• Hohes Verantwortungs- und Qualitätsbewusstsein
• Teamfähigkeit
• Bereitschaft zur Mehrschichtarbeit

Was wir bieten //
• Arbeiten in einem jungen dynamischen Team 
• Attraktiven freiwilligen Fahrtkostenzuschuss bei längerer Anfahrt
• Umfassendes betriebliches Gesundheitsförderungsprogramm
• Teilnahmemöglichkeit an erweiterter betrieblicher Pensionsvorsorge
• Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten

Der kollektivvertragliche Mindestlohn für diese Position liegt bei € 2.400,00 brutto.  
In Abhängigkeit von Qualifikation und Berufserfahrung besteht die Bereitschaft zur Überbezahlung. 

GF Casting Solutions

Dein Job mit dem extra Plus. 
Arbeiten in der Region.

Weitere spannende 
Jobs (m/w/i):

• Projektleiter
• Bemusterungstechniker
• Facharbeiter 
• Produktionsmitarbeiter
• Produktkontrolle
• Techn. Lehrlinge

GF Casting Solutions Altenmarkt GmbH & Co KG
Essling 41
8934 Altenmarkt bei St. Gallen
myjob.altenmarkt@georgfischer.com
03632 335 507

www.gfcs.com/karriere 
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Caritas Familienhilfe
CARITAS-FAMILIENHILFE UNTERSTÜTZT IN 
TURBULENTEN ZEITEN

Familien können im Alltag in Situationen 
kommen, die aus eigener Kraft nur schwer 
zu bewältigen sind – sei es durch Krank-
heit, Überlastung oder einen Schicksals-
schlag. Die Caritas-Familienhilfe ist eine 
wirksame Unterstützung: Die Familienhel-
ferin betreut die Kinder in ihrem Zuhause 
und erledigt Haushaltstätigkeiten, die für 
eine gute Versorgung der Kinder notwen-
dig sind. 

Die Anfangspauschale für die ersten 21 
Einsatzstunden beträgt 5 Euro pro Stunde. 
Danach sind die Kosten sozial gestaffelt. 
Die Einsatzdauer der Familienhilfe ist ab-
hängig von den Bedürfnissen der Familie. 
Sie kann wenige Stunden bis zu mehrere 
Wochen betragen.

Die Mobilen Familiendienste in unserer 
Gemeinde sind unter Tel.: 07582/64570 er-
reichbar.
Nähere Infos finden Sie auf www.mobile-
dienste.or.at.

GEHEN für den Frieden am  Heilsweg Maria Neustift 
 

Klar gegen Krieg und Aufrüstung – und  - solidarisch mit den Opfern 
 
 
 

Der Krieg in der Ukraine erschüttert uns zutiefst. 

Angesichts von Unruhen, Krieg und Gewalt in der Welt breitet sich bei vielen ein 

Gefühl von Hilflosigkeit, Ohnmacht und Angst aus. Bei vielen Menschen erwächst  

auch der Wunsch, in Gemeinschaft ein Zeichen für Hoffnung und Frieden zu setzen. 
 
 
 

In diesem Sinne laden wie ein zum: 
 

„Gehen für den Frieden“ 

jeden zweiten und vierten Samstag im Monat um 19:00 Uhr 

Treffpunkt und Beginn in der Pfarrkirche Maria Neustift 
 

 

 

 

 

 

 

MITMACHEN 
Wir heißen jeden Menschen, der sich mit uns für eine 

gerechtere und friedlichere Weltgemeinschaft engagieren möchte, herzlich willkommen. 

Lasst uns gemeinsam, durch alle Betroffenheit hindurch, ein kraftvolles Zeichen setzen 

für das friedliche Zusammenleben in Europa und weltweit! 

 
Das Heilswegteam und weitere Engagierte aus Maria Neustift 

 
Es gelten die dann aktuellen Corona-Bedingungen 

Foto (c) Caritas
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10:00

12:00

GH Derfler
Kirche
HDD

RZO Halle

LMS

 Save the Date:  Genussroas Maria Neustift, 03./04.09.2022

(vorläufig!)
Unsere Gemeinde-Homepage bzw. die Gemeinde-App 
"Gem2Go" informieren Sie laufend über COVID-19- 
bedingte Änderungen im Veranstaltungskalender!

April 2022
7
10
10
17
28
30
30

Seniorenbund
Pfarre
Goldhauben-/Kopftuchgr.
FF Moosgraben
RZO
FF Sulzbach
Bibliothek

Frühjahrsfahrt
Palmweihe 
Palmbuschenverkauf
Feuerwehrball
Einstellermarkt
Burn Over Party
Lang Nacht der BibliOÖtheken

  
HDD

GH zum Stocki
RZO Halle

Bibliothek

08:15

12:00

1
1
5
7
8
15
21
26

FF Sulzbach
MV Maria Neustift
Seniorenbund
Union Maria Neustift
Goldhauben-/Kopftuchgr.
FF Moosgraben
Pfarre
Pfarre

Frühlingsfest
Weckruf
Muttertagsfahrt
Orts- & Kinderlauf
Gugelhupfsonntag
Florianimesse
Firmung 
Erstkommunion

Ortsplatz
  

Kirche
Kirche
Kirche

06:30

10:00
10:00
10:00

Juni 2022

www.maria-neustift.at

In diesen Tagen, in denen beinahe stündlich neue Informationen kommuniziert 
werden wollen, ist natürlich unsere Webseite das wichtigste Medium. Neben 
dem wunderschönen Design der Homepage, das sich automatisch an die ver-
schiedenen Endgeräte anpasst, ist vor allem die „Gem2Go“ App mit ihren vielen 
Funktionen erwähnens- & empfehlenswert! Österreichs einzige Gemeinde Info-&  
Service-App ist ein idealer, einfach zu bedienender und mobiler Bürgerservice.
Mit dieser App verpassen Sie keine neuen Infos, die gerade jetzt so wichtig 
sind! 
Detaillierte Infos zur App und zum Download auf Ihr Smartphone finden Sie un-
ter www.gem2go.at und auf unserer Gemeinde-Website:

App

Tagesaktuelle Gemeinde-Information mit der

Mai 2022

4
5
5
9
18
23
23
30

GH Derfler
MV Sulzbach
Martin Krendl
Seniorenbund
FF Moosgraben
RZO
Pfarre
Musikschule

Derfler Xtreme
Musikermesse
Jamsession
Wanderung
Sonnwendfeuer 
Einstellermarkt
Wallfahrt nach Konradsheim
Schlusskonzert


